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Herren Bezirksliga

Spvgg Weil der Stadt III : SV Rohrau 
Samstag, 05.03.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell Spvgg Weil der Stadt III gegen den SV 
Rohrau

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf Spvgg Weil der Stadt III am vergangenen Samstag im 8.
Saisonspiel auf den SV Rohrau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Streit / Streit, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass Spvgg Weil
der Stadt III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Tran / Werner hatten Streit / Streit nur im ersten Satz eine Chance. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Feldmann / Henseler gewannen
gegen Romulewicz / Waidelich mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Feldmann / Henseler zu Ende ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Bauer / Vogel war für Müller / Dieners letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Nico Streit seinem Gegner
Andreas Waidelich letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Laurenz Müller Robert Romulewicz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Thomas Feldmann beim 3:2 gegen Eberhard Bauer,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen langen Atem hatten die Spieler im
zweiten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel umfasste. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Thomas Henseler beim 13:11, 14:12, 4:11, 11:3 gegen Le Ai Trinh Tran doch überlegen. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr daraufhin Josef
Streit beim 11:6, 11:5, 8:11, 13:11 gegen Andreas Vogel ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ingo
Werner konnte Benny Dieners anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Spvgg Weil der Stadt III und
SV Rohrau. Mit 0:11, 11:7, 4:11, 4:11 verlor danach Nico Streit seine Partie gegen Robert
Romulewicz. Völlig ohne Chance war Streit hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Laurenz Müller in der Partie gegen Andreas Waidelich, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Waidelich endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Feldmann
beim 3:0 von Le Ai Trinh Tran. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Thomas Henseler bei seiner Niederlage gegen Eberhard
Bauer. Josef Streit hatte anschließend seinen Gegner Ingo Werner beim ungefährdeten 11:6, 11:8,
11:8 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. In toller Verfassung präsentierte sich
Benny Dieners im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Andreas Vogel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwischenzeitlich mussten Streit /
Streit zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Romulewicz / Waidelich aber dennoch sicher
mit 11:9, 15:13, 9:11, 11:5 ein. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist Spvgg Weil der Stadt III nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf,
während der SV Rohrau vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2022 gegen den TSV Grafenau
ansteht, 3:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg Weil der Stadt III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2022 gegen den VfL Herrenberg III.

 Statistik:
 Spvgg Weil der Stadt III

Doppel: Streit / Streit 1:1, Feldmann / Henseler 1:0, Müller / Dieners 0:1 
Einzel: N. Streit 0:2, L. Müller 1:1, T. Feldmann 2:0, T. Henseler 1:1, J. Streit 2:0, B. Dieners 0:2 

 SV Rohrau
Doppel: Romulewicz / Waidelich 0:2, Tran / Werner 1:0, Bauer / Vogel 1:0 
Einzel: R. Romulewicz 1:1, A. Waidelich 2:0, L. Tran 0:2, E. Bauer 1:1, I. Werner 1:1, A. Vogel 1:1


